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ANDACHT

Zünde ein Licht an, und es wird hell. Jetzt, wo die Tage kürzer werden, beginnt
wieder die Zeit der Kerzen. Sie sind ein einfaches Mittel gegen Kälte und Dunkelheit -
mit großer Wirkung. Das Licht einer Kerzenflamme beruhigt und wärmt.
Jedes Jahr im Advent kommt das Friedenslicht von Bethlehem zu uns nach Deutschland.
2024 blieb lange unklar, ob es seinen Weg antreten kann wegen des Krieges im Heiligen
Land. Es war ein bewegender Moment, als die Nachricht kam: Es ist unterwegs und
kann abgeholt werden.
Ein offenes Licht zu transportieren, bei Wind und Wetter, ohne dass es verlischt, ist eine
Herausforderung. In den Wochen vor Weihnachten prüfe ich meinen Bestand an Dauer-
brennern und kaufe, wenn nötig, noch ein paar ein. Wenn das Friedenslicht da ist,
werden für alle Fälle gleich mehrere Kerzen damit entzündet. Wie leicht passiert es, dass
ein Durchzug es auslöscht oder der Docht beim Anzünden einer neuen Kerze ertrinkt.
Dann war alle bisherige Mühe umsonst.
Noch schwieriger ist es, das Licht Heiligabend in die Gemeinden zu bringen. Aber es
klappt immer. Wenn die Leute hören, dass das Licht in der Geburtsgrotte von Bethlehem
entzündet wurde, schauen sie ungläubig. Wie denn das? Wie kam es hierher? Mit wel-
chem Transportmittel, mit der Bahn oder etwa mit dem Flugzeug? Ist das überhaupt
erlaubt? Offensichtlich gibt es einen Weg, und ich hoffe, dass das Licht aus Bethlehem
auch in diesem Jahr zu uns kommt.
Mit einer brennenden Kerze unterwegs zu sein, kann Menschen verändern.
Davon erzählt die schwedische Schriftstellerin und Literaturnobelpreisträgerin Selma
Lagerlöf in einer ihrer schönsten Legenden. Sie heißt: Die Lichtflamme. Ein erfolgreicher
Kriegsherr zeichnet sich bei der Eroberung Jerusalems durch die Kreuzfahrer aus und darf
als erster seine Kerze am Licht in der Grabeskirche entzünden. Bei einem Streit schwört
er, dieses Licht in seine Heimat nach Italien zu bringen und damit die Kerzen auf dem
Altar der Muttergottes zu entzünden. Er schafft es: Ohne Rüstung, bei Schnee und Sturm,
oft einsam reitend und immer mit der Hilfe völlig fremder Menschen. Manche sind
zutiefst berührt, wenn sie sehen, wie sehr ihm das Licht am Herzen liegt. Zuhause, in
seiner Heimatstadt Florenz, laufen ihm die Gassenjungen hinterher und rufen: Pazzo,
Pazzo - ein Verrückter!
Bald ist es wieder soweit: Das Friedenslicht von Bethlehem wird entzündet werden. Ich
weiß nicht, ob die Pfadfinder sich für ihre Aktion von der Legende haben inspirieren
lassen. Ein wenig verrückt ist es schon, das Licht von so weit her zu holen. Am 7. Dezem-
ber soll es seine Reise auch zu uns antreten. In diesem Jahr unter dem Motto: Ein Funke
Mut. Den schenkt uns sein Licht und noch viel mehr. Bis wir zu Weihnachten von Gott
beschenkt werden. Mit seinem Sohn, der genau das ist: Licht der Welt.

Ihnen allen eine lichtreiche Adventszeit und ein friedvolles Weihnachtsfest!
Ihre Anke Heuer
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Kinderkirche
Do, 4.12., 18.12., 8.1. und 22.1.,
16.00-17.30 Uhr in Heldrungen im
Martin-Luther-Raum (Hauptstraße 57)

Jugendkirche
Fr, 12.12., 9.1. und 23.1.,17.00-20.00 Uhr
in Heldrungen im Martin-Luther-Raum

Konfis
Sa, 13.12., 16.00-20.30 Uhr
in Artern (Harzstr. 16)
Sa, 17.1., 10.00-14.30 Uhr
in Artern (Harzstr. 16)

Kirchenmusik

Chor der Kantorei Artern und Wiehe
Mi, 19.30 Uhr, Marienkirche Artern

Gospelchor MUT
Di, 19.30 Uhr, Marienkirche Artern

SEELSORGEBEREICH ARTERN

Adventsandachten Heldrungen
Di, 2.12. und 16.12., 19.00 Uhr,
Martin-Luther-Raum (Hauptstr. 57)

Bibelgesprächskreis Heldrungen
Di, 13.1. und 27.1., 19.00 Uhr,
Martin-Luther-Raum (Hauptstr. 57)

Friedensgebet Heldrungen
Fr, 19.12. und 30.1.,19.00 Uhr,
im Martin-Luther-Raum (Hauptstr. 57)

Andachten in der Tagespflege
Di, 16.12. und 27.1., um 10 Uhr

Gemeindekino
Do, 15.1., 19.30 Uhr, in Heldrungen,
Martin-Luther-Raum (Hauptstr. 57)

Seniorenkreis Etzleben
nach Absprache

Seniorenkreis Hauteroda
Di, 9.12.25 und 20.1.26, um 14 Uhr

Seniorenkreis Heldrungen
Mi, 10.12.25 und 21.1.26, um 14 Uhr

Seniorenkreis Oberheldrungen
Do, 11.12.25 und 22.1.26, um 14 Uhr

SEELSORGEBEREICH HELDRUNGEN

REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Flötenensemble
Mi, 17.00 Uhr (alle zwei Wochen)
Marienkirche Artern

Kinderchor (1.-6. Klasse)
Mi, 16.00-16.45 Uhr, Marienkirche Artern

(Diese Termine ggf. in den Schulferien
abweichend.)

Handglockenchor
Di, 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Heldrungen (Hauptstr. 57)

Infos bei Kantorin Haemi Oh

Bläsergruppe
Mi, 18.15 Uhr, Marienkirche Artern

Infos bei Ilse Lachenmaier
(0151 / 12 31 38 97 oder
E-mail: ilawie@gmx.de)

Gemeindenachmittag Artern
Mi, 10.12. und 14.1., 14.00 Uhr

Gemeindenachmittag Reinsdorf
Do, 11.12. und 22.1., 14.00 Uhr

Gemeindenachmittag Voigtstedt
Mi, 3.12. und 7.1., 14.00 Uhr

Gottesdienste im Haus Anna
Mi, 18.12. und 22.1., 10.00 Uhr

Gottesdienste im DRK-Pflegeheim
Mo, 15.12. und 14.1., 09.30 Uhr

Gottesdienst im Betreuten Wohnen
Di, 23.12. und Mi, 21.1., 09.30 Uhr

Gott und die Welt - Gesprächsabend
Bekanntgabe der Termine per Aushang
Gemeinde- u. Familienzentrum Artern
(Harzstr. 16)

Kreativwerkstatt
1.12., 15.12., 12.1. und 26.1.
ab 16.00 Uhr Gemeinde- u. Familienzentr.
Artern (Harzstr. 16)
Infos: S. Knöppel  (Tel. 0 34 66 / 32 30 41)

Frauenfrühstück
Gruppe 1: 0 3.12. und 0 7.1.
Gruppe 2: 17.12. und 21.1.
Ab 9.30 Uhr im Gemeinde- und Familien-
zentrum Artern (Harzstr. 16)
Bei Interesse melden Sie sich bitte vorab:
für Gruppe 1: bei A. Braune
(Tel. 0 34 66 / 32 01 60,
E-mail: Braune-a@web.de)
für Gruppe 2 bei Ch. Puchta
(Tel. 0 34 66 / 30 22 21)

Krabbelfrühstück in Artern
Do, 4.12., 18.12., 8.1. und 22.1.,
ab 9.30 Uhr, Gemeinde- u. Familien-
zentrum Artern (Harzstr. 16)
Infos: A. Unger (Tel. 0172 / 7 52 08 87)

und E. Wagner (Tel. 0177 / 4 22 19 86)

Familiennachmittag
Fr, 16.00-18.00 Uhr, (14-tägig.), Gemein-
de- u. Familienzentr. Artern (Harzstr. 16)
Infos: Ch. Bracke (Tel. 0152 / 28 68 76 66)

Seniorentanz
Mo, 14.30 Uhr, (Bitte informieren Sie sich
bei R. Voigt: 0 34 66 / 32 08 85)

Samstag, 31. Januar, 19.00-21.00 Uhr
Gemeindehaus Hauteroda

„Als die Zeit
erfüllet war … „

Herzliche Einladung zu
einem besinnlich-beschwingten Abend

zum Ausklang der Weihnachtszeit.
Mit Texten, einfachen Gesängen und

angeleiteten Kreistänzen.
Zum Mitmachen!

Samstag, 6. Dezember, 14.00-18.00 Uhr

Adventsmarkt in
Heldrungen

Offene Kirche
mit adventlichem Programm

Herzliche Einladung zur Christvesper
in Schönfeld
Alle, die eine Christvesper ohne Krippenspiel besuchen
möchten, sind in die St.-Kilian-Kirche nach Schönfeld ein-
geladen. Traditionell um 16.00 Uhr wollen wir in unserer
schönen Kirche das Weihnachtsfest mit den altbekannten
Texten und Liedern beginnen.
Seien Sie herzlich willkommen!

Mit guten Wünschen für die kommende Advents- und
Weihnachtszeit sowie für den Beginn des neuen Jahres-
grüße ich Sie aus Schönfeld - bleiben Sie behütet!

Ursula Telschow und Vorbereitungsteam
Nähere Informationen zur Kirche und zu Veranstaltungen:
Ursula Telschow
Tel.: 0 34 66 / 3 12 41, E-Mail: urs-elisa@web.de
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REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Aus der Sitzung des Gemeindekirchenrates (GKR)
im Oktober 2025 ist Folgendes mitzuteilen:

Kurz berichtet

Am 20. Oktober 2025 traf sich der neu ge-
wählte Gemeindekirchenrat der Evangeli-
schen Regionalgemeinde Artern-Held-
rungen zur konstituierenden Sitzung im
Gemeinde- und Familienzentrum Artern.
Die Sitzung war mit 14 von 16 stimmbe-
rechtigten Mitgliedern beschlussfähig und
wurde von Pfarrerin Anke Heuer eröff-
net.
Zu Beginn wurden drei Mitglieder, die
nicht am Einführungsgottesdienst teilneh-
men konnten, offiziell in ihr Amt einge-
führt. Herr Reinhard Klimek legte sein
Amt als Stellvertreter nieder.
In geheimer Wahl wurde Herr René Wicht
zum Vorsitzenden des Gemeindekirchen-
rates gewählt, Herr Albrecht Grüneisen zu
seinem Stellvertreter. Beide nahmen die
Wahl an.

Beschlüsse zu Bauvorhaben und An-
schaffungen:

■ Für die Kirche Artern wurde die Finan-
zierung zusätzlicher Taubenabwehr-
maßnahmen und notwendiger Repara-
turen beschlossen.

■ In Bretleben wird als Dank für die groß-
zügige Unterstützung bei der neuen
Orgel eine Collage erstellt.

■ Für Hemleben wurde die Anschaffung
eines neuen Schaukastens beschlossen.

Darüber hinaus wurde ein Antrag an den
Strukturfonds zur Unterstützung der Um-
zugskosten von Pfarrerin Heuer beschlos-
sen.
Wir danken allen Beteiligten für ihr Enga-
gement und freuen uns auf die gemeinsa-
me Arbeit im neuen Gemeindekirchenrat.

Einladung zum KIRCHENKINO
im Gemeinderaum der Marienkirche Artern

Hinweis: Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen einem
Werbeverbot. Die Filmtitel können erfragt werden unter: (0 34 66) 32 01 60.

Im Dezember 2025 findet KEIN Kirchenkino statt!

Freitag 30.01.2026, 19.30 Uhr
Spielfilm 2024, Eileen Byrne, Deutschland, Italien, Luxemburg, Österreich
Paula (Luna Wedler) durchlebt eine tiefe Trauerphase, nachdem ihr kleiner Bruder Tim in Triest
im Meer ertrunken ist. Von Schuldgefühlen geplagt, scheint ihr Lebenswille erloschen. Als sie
auf den alten Griesgram Helmut (Edgar Selge) trifft, der die Urne seiner Ex-Frau nach Italien
fahren will, sieht sie endlich wieder einen Hoffnungsschimmer: Nach Triest fahren, an den
Strand, an dem ihr Bruder gestorben ist. Nur dort wird sie sich ihm endlich wieder nahe fühlen
können. Während der abenteuerlichen Reise entwickelt sich mit Helmut eine unerwartete
Freundschaft – und eine neue Lebensfreude erwacht.
Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Bestsellerautorin Jasmin Schreiber.

SEELSORGEBEREICH ARTERN
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REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Abschied von der Orgel der Marienkirche Artern

Rückblick: Ökumenische Friedensdekade 2025 in Artern

REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

FREUD UND LEID IN UNSERER REGIONALGEMEINDE

KIRCHLICH BEIGESETZT WURDEN

Artern: Ursula Heydeck geb. Wengel (28.4.1932 – 7.10.2025)

Heldrungen: Wilfried Grube (10.8.1943 – 4.10.2025)
Frieder Gille (25.1.1956 – 31.10.2025)

Oberheldrungen: Doris Weber geb. Vetter ( 20.8.1953 – 17.10.2025)

Voigtstedt: Eveline Hahn geb. Schutza (4.12.1935 – 3.8.2025)

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild.
Auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen.

P
sa

lm
 2

8
,7

Vorstellung und Vorfreude
Pfarrer Oliver Gebhardt

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich habe dich bei
deinem Namen gerufen. Du bist mein. (Jesaja 43, 1)

Liebe Gemeinden im Bereich Artern und darüber hinaus!
Ab 1. Dezember 2025 komme ich gern zu Ihnen als Ihr neuer
Gemeindepfarrer im Bereich Artern – für alle Orte. Gewählt
wurde ich am 11. Juni vom Kreiskirchenrat Eisleben-
Sömmerda zu 50 Prozent als Schulpfarrer plus zu 50 Prozent
als Gemeindepfarrer im Bereich Artern, eine neue Kreis-
stelle. Das ist die rechtliche Seite. In vertrauensvoller Absprache mit Superintendent
Andreas Berger ist gedacht, dass der Gemeindeanteil in der Praxis aber einiges höher ist.
Was dies dann vor Ort bedeutet, möchte ich gerne mit Ihnen gemeinsam, mit allen
Gemeinden, besprechen – mit Ihnen in guten Kontakt kommen, dass wir zusammen das
Beste versuchen für alle, für die Menschen. Durch diese Aufteilung der Stelle, von der
Landeskirche bestätigt, können meine Familie und ich an der Stadtgrenze zu Leipzig
bleiben, in Pegau wohnen. Ich werde also viel pendeln.
Meine Frau (im sächsischen Oschatz geboren; angestellte Apothekerin) und ich haben
zwei schulpflichtige Kinder (15 und fast 17 Jahre alt), die glücklich in ihrer Schule sind, und
eines ist gerade aus dem Haus (20). Ich lese gern Krimis und wandere, bin Fußballfan des
SC Freiburg.
Geboren bin ich am 28. Juli 1970 in Karlsruhe. Studiert habe ich in Wuppertal, Heidelberg
und Leipzig. Vikar bin ich bei Freiburg im Breisgau, im Entsendungsdienst in Offenburg
(wo ich dann auch sieben Jahre Pfarrer war), alles Baden, gewesen.
Ich komme nach über 15 Jahren Dienst als Gemeindepfarrer mit acht Kirchgemeinden
des Pfarrbereichs Kitzen-Schkeitbar im Kirchenkreis Merseburg jetzt zu Ihnen. Mir liegt
viel daran, dass Menschen durch Zusammenhalt weniger Furcht haben und gemeinsam,
sich wertschätzend, Entdeckungen machen.
Ich freue mich auf Sie und Euch alle! Pfarrer Oliver Gebhardt

Am ersten November haben
wir uns von der Orgel verab-
schiedet. Dem Konzert am
Samstag um 17.00 Uhr mit Or-
gel, Horn, Flöten und Gesang
lauschten in der Marienkirche
50 Besucherinnen und Besu-
cher und waren überrascht
von der Verschiedenheit der
musikalischen Stücke, bei de-
nen Frau Oh mit der Orgel un-
terschiedlichste Facetten zum
Klingen gebracht hat.
Nachdem nun am 3. 11. 2025
die Orgelbauer ihre Arbeit be-
gonnen haben - die meisten
Orgelpfeifen sind inzwischen
ausgebaut - gilt es jetzt zu
warten, bis die Orgel samt
Prospekt und der Fußboden in
Ordnung gebracht sind.

A. Braune

Am 9. November 2025 haben wir gemeinsam
mit Pfarrerin Scheel die Friedensdekade in
der Chorkapelle der Marienkirche begonnen.
Seit über 40 Jahren findet diese bereits in
Artern statt.
In diesem Jahr unter dem Motto „Komm den
Frieden wecken“. Von Montag bis Freitag ha-
ben wir uns in der Chorkapelle getroffen und
das Thema mit verschiedenen Bibeltexten be-
trachtet, gemeinsam gesungen und gebetet.
Am Buß- und Bettag endete die Friedens-
dekade.
Wir danken allen, die mitgewirkt haben und
die mit uns gemeinsam „unterwegs“ waren
und am Ende für die Unterstützung der Ar-
beit der Ökumenischen Friedensdekade ge-
spendet haben.

A. Braune
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* Wenn nicht anders angegeben, finden die
Gottesdienste in der St.-Wigberti-Kirche
statt.

** Wenn nicht anders angegeben, finden die
Gottesdienste in Oberheldrungen statt.

*** Wenn nicht anders angegeben, finden die
Gottesdienste in Artern statt.

Gottesdienst
mit Abendmahl

UNSERE GOTTESDIENSTE IN DEN SEELSORGEBEREICHEN HELDRUNGEN UND ARTERN

Artern /
Schön-

feld
Bretleben Reinsdorf Voigstedt

Oberheld-
rungen /
Harras *****

Etzleben
Tag/Ort Held-

rungen*
HauterodaGorsleben

Hemleben
Sachsen-

burg
Ritteburg

So, 30. 11.
1. Advent

So, 7. 12.
2. Advent

15.00 14.0014.00 10.30

9.00

AdventsmusicalÖkum.Stadt-Gd.
mit Adventsfeier

So, 14. 12.
3. Advent

So, 21. 12.
4. Advent

Mi, 24. 12.
Heiligabend

Fr, 26. 12.
2. Weihnachts-
feiertag

Mi, 31. 12.
Altjahresabend

So, 11. 1.
1. Sonntag nach
Epiphanias

So, 18. 1.
2. Sonntag nach
Epiphanias

So, 25. 1.
3. Sonntag nach
Epiphanias

So, 1.2.
Letzter Sonntag
nach Epiphanias

10.30 in Artern: Bereichsgottesdienst
Verabschiedung von Pfrn. D. Scheel und Einführung von Pfr. O. Gebhardt

9.0014.00
anschließend
Adventsfeier

9.00
mit Handglocken-
chor

10.3014.30
Weihnachtskon-
zert Chor 2010

10.30

16.00 16.3017.15 15.00 15.00
16.00 Schönf.

14.30 Sachsb.17.00 15.0016.00

18.00 Heml.

16.3018.00
18.00 Harras

Oberh. Artern

10.30 9.009.00 10.30

17.00 15.30 14.0017.0019.00

10.30 9.159.00

9.0010.30 15.00
Weihnachtsnach-
klang Golspelchor

9.00 10.30

9.1510.30 14.009.0010.3014.00
Ökum.Stadt-Gd.
Golgathakapelle

10.309.00 Heml. 10.30

14.00
Weihnachtskon-
zert Chor 2010

16.00
Weihnachtskon-
zert Chor 2010

16.30 Heml.

Gottesdienst zur Einführung des neuen
Gemeindekirchenrats

Am Sonntag, dem 19. Oktober 2025 wurde in der St. Marien Kirche in Artern im Rahmen
eines festlichen Gottesdienstes der neu gewählte Gemeindekirchenrat in sein Amt ein-
geführt und seine Mitglieder für ihren Dienst gesegnet.
Zugleich wurde den ausscheidenden Mitgliedern des bisherigen Gemeindekirchenrates
für ihren langjährigen Einsatz und ihr Engagement in der Gemeindeleitung gedankt.

Ines Thelemann, Kirchenälteste in Heldrungen

Während eines
feierlichen
Gottesdienstes
in Hauteroda
wurde am 28. 9.
Frau Laura
Rommel als
ausgebildete
Lektorin in ihr
Amt eingeführt.
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REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Rückblick: Martinstag in Artern
Mit einem Laternenumzug und unter den Klängen des Arterner Schalmeienorchesters wurde der
St.-Martins-Tag am 14.11. „eingeläutet“. Nach einem Stopp an den drei Pflegeheimen der Stadt
Artern kamen die Kinder mit ihren Eltern an der Marienkirche an. Pfarrerin Denise Scheel und
Diakonin Claudia Fritsche begrüßten alle mit dem „Laternenlied“, das die meisten Kinder kannten.
Danach folgte das Lied vom St.Martin. Frau Fritsche erzählte anschaulich die Geschichte vom heiligen
St. Martin, der seinen Mantel mit den  Armen teilte. Im Anschluss wurden Martinshörnchen verteilt
und für die Hungrigen und Durstigen gab es Würstchen und Glühwein.
Herzlichen Dank an den Verein „Wir für Artern“, an Frau Scheel und Frau Fritsche sowie auch an die
Gemeindeglieder der Regionalgemeinde, die vor der Kirche alles gut vorbereitet hatten.

Ch. Puchta

REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Neue Urnengemeinschaftsgrabanlage
auf dem Friedhof Gorsleben
Die Kirchengemeinde Gorsleben hat auf ihrem Friedhof eine Urnengemein-
schaftsgrabanlage hergerichtet. Die Anlage wird ab Januar 2026 genutzt wer-
den können.
Auf einem zentralen Gedenkstein werden Namenstafeln der dort Beigesetzten
angebracht, so dass ein würdiger Erinnerungsort entsteht.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Feist sowie das Pfarramt Held-
rungen zur Verfügung.

Pfarramt Heldrungen: 03 46 73 / 9 13 49
Sprechzeit: mittwochs 08.00-12.00 Uhr

Das neue Tor zum Eingang auf den Ritteburger Friedhof
ist fertiggestellt:

Rückblick:

Martinsfest in Heldrungen
Mit viel Freude schauen wir auf ein fröhliches und sehr gut
besuchtes Martinsfest in Heldrungen zurück. Mit vielen
bunten Laternen, fröhlichen Liedern und einem musikali-
schen Martinsspiel startete der Abend in der St. Wigberti
Kirche.
Die Kinder der Kinderkirche hatten zuvor fleißig geprobt
und vorbereitet und wurden anschließend mit ganz viel
Applaus belohnt. Mit Pferd und Reiterin ging es dann zum
Pfarrgarten, wo schon die Feuerschale brannte und Punsch
und Glühwein für wohlige Wärme sorgten. Die Junge Ge-
meinde versorgte die vielen großen und kleinen Gäste mit
Würstchen und frischen Waffeln.
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses schönen
Martinsfestes beigetragen haben. Möge das Licht noch
lange in den Herzen weiterstrahlen.

Elisa Wagner,
Gemeindepädagogin im Mittleren Unstruttal
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REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Orgelweihe der Ringelorgel in Bretleben
am 16. November 2025
Bereits gegen 13.30 Uhr waren die Bankreihen der St.-Johannes-Kirche gut besetzt. Es
war schwierig, noch einen Sitzplatz zu bekommen.
Mit einem Blockflötentrio von Corelli begann der Gottesdienst und gleich danach wurde
vom Orgelbauer Andreas Grunemann die letzte Orgelpfeife in das Orgelwerk einge-
setzt.
Haemi Oh, die Kantorin der Regionalgemeinde, ließ die Orgel mit einem gewaltigen
Orgelwerk erklingen und zog dabei fast alle Register. Danach leitete Pfarrerin Denise
Scheel den Gottesdienst zum Kyrie und Gloria über. Die Lesungen übernahm Pfarrerin
Anke Heuer.
Superintendent Andreas Berger betonte in seiner Predigt die Wichtigkeit einer Orgel,
die den Gemeindegesang mit entsprechender Begleitung unterstützt.

REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Während des Gottesdienstes wurde auch noch einmal
die Geschichte über die „Orgel für Bretleben“ - ange-
fangen von einem Aushang in der Kirchenmusikschule
Halle bis hin zum Transport der einzelnen Orgelteile
aus dem Privathaus von Herrn Wilhelm Ringel, dem
Spender der Orgel, aus Salzgitter nach Bretleben - er-
zählt.
Am Ende des Gottesdienstes dankten Bürgermeister
Ilko Hoffmann und der Vorsitzende des Ortsbeirates 
Herr Tilo Krauspe allen fleißigen Helfern und Unter-
stützern mit deren Hilfe dieses große Projekt ge-
schafft wurde und die Orgel nun zum Lob Gottes und
zur Freude der Gemeinde erklingen kann.
Ein besonderer Dank wurde noch einmal Herrn
Wilhelm Ringel für seine großzügige Spende ausge-
sprochen.

Ch. Puchta

Nicht Blech reden, sondern Blech blasen...
düd düd düüüd und tüt tüt tütütüt, Ton aus-
halten, atmen, tief Luft holen, kräftig bla-
sen,... so tönt es mittwochs, 18.15 Uhr aus
dem Gemeinderaum der Marienkirche
Artern.
Wir Jungbläser üben weiterhin sehr emsig –
manchmal kann man auch schon ein Lied er-
kennen...
Es gibt auch noch einige Trompeten und Po-
saunen, die darauf warten, endlich wieder
gespielt zu werden. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich; nebenbei wird auch das
Notenlesen erlernt. Dem Alter sind dabei
(fast) keine Grenzen gesetzt, ab ca. 8 Jahren
bis über 70 kann man mit dem„Gebläse“
(noch) beginnen, - wann, wenn nicht jetzt?
Auch interessierte Bläser mit Vorkenntnissen
dürfen sich gerne melden. Vielleicht kann
sich eine Fortgeschrittenen-Gruppe bilden?
Wir freuen uns auf Verstärkung!

Ansprechpartnerin:
Ilse Lachenmaier,
Mobil: 0151 – 123 13 897
oder E-Mail: ilawie@gmx.de
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Konzerte und musikalische Andachten in der Region
„Mittleres Unstruttal“ im Überblick

Adventsmusical mit Andacht für Kinder und Familien der „Kids Artern“
Am Samstag, dem 30. November (1. Advent), findet um 15 Uhr ein Adventsmusical mit Andacht
für Kinder und Familien der „Kids Artern“ in der Marienkirche Artern statt.

Adventssingen mit dem Gospelchor „MUT“
Am Samstag, dem 6. Dezember, um 17 Uhr, findet ein Adventssingen auf der Bühne auf dem
Boulevard in Artern statt.

Weihnachtskonzerte mit dem Chor „Zwanzigzehn“
Am Sonntag, dem 7. Dezember, um 14 Uhr in der Martinikirche Hauteroda und um 16 Uhr in
der Bonifatiuskirche Oberheldrungen, sowie am Samstag, dem 14. Dezember, um 14.30 Uhr
in der Bonifatiuskirche Gorsleben finden Weihnachtskonzerte des Chores „Zwanzigzehn“ statt.

Adventskonzert mit AERO-ART
Am Montag, dem 8. Dezember, um 17 Uhr, findet ein Adventskonzert in der Marienkirche
Artern statt.

Adventskonzert mit Kantorei und Flötenensemble
Am Donnerstag, dem 11. Dezember, um 19 Uhr, findet ein Adventskonzert in der Georgkirche
Langenroda statt.

Musikalischer Gottesdienst mit Handglockenchor
Am Sonntag, dem 14. Dezember (3. Advent), um 9 Uhr, feiern wir einen musikalischen Gottes-
dienst im Martin-Luther-Raum in Heldrungen.

Weihnachtskonzert mit dem Gospelchor „MUT“
Am Samstag, dem 20. Dezember, um 17 Uhr, findet ein Weihnachtskonzert in der Martinikirche
Hauteroda statt.

Musikalischer Jahresausklang
Am Mittwoch, dem 31. Dezember, um 17 Uhr, findet eine musikalische Andacht zum Jahreswech-
sel in der Marienkirche Artern statt.

Weihnachtsnachklang-Konzert mit dem Gospelchor „MUT“
Am Sonntag, dem 18. Januar, um 15 Uhr, findet ein Weihnachtsnachklang-Konzert in der Peter-
und-Paul-Kirche Reinsdorf statt.
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Viele gute Gaben in Oberheldrungen

Rückblick: Familiengottesdienst zum Erntedank-
fest in Artern
Am 5. Oktober 2025 haben wir in Artern einen besonderen Gottesdienst gefeiert. Mit-
ten im Trubel des Arterner Zwiebelmarktes haben wir unter dem Motto: „Einer für alle,
alle für einen“ rund um die Geschichte vom großen Rübenziehen gelacht, gesungen,
gebetet und erzählt. Zwischendurch konnten sich bei einem Picknick in der Marienkirche
alle großen und kleinen Gäste mit frischem Obst, Würstchen und leckerem Kuchen stär-
ken. Es war wieder eine große Freude! Es sei allen ganz herzlich gedankt, die zum Gelin-
gen dieses schönen Nachmittags beigetragen haben.

�

ˆ

„Alles muss klein beginnen“
Unter diesem Motto haben sich am 5. November 2025 engagierte Menschen aus der
Region in Reinsdorf zusammengefunden. Sie und ihre Mitstreiter und Mitstreiterinnen
ermöglichen eine Vielzahl von Kultur-, Sport-, Freizeit- und Gemeindeangeboten und
halten damit ihre Orte lebendig.
Für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist es von unschätzbarem Wert, dass es immer
wieder Menschen gibt, die über den eigenen Tellerrand hinausschauen, Verantwortung
übernehmen und andere mit Begeisterung anstecken.
An diesem Abend haben wir uns gemeinsam auf den Weg gemacht, um ein Netzwerk
des Engagements zu knüpfen - um miteinander ins Gespräch zu kommen, Ideen auszu-
tauschen und Verbindungen zu entdecken. Aus einer einfachen Landkarte wurde dabei
eine echte Schatzkarte, die zeigt, wieviel schon da ist und wo neue Kooperationen ent-
stehen können.
Wir laden herzlich ein dazu zukommen, wenn wir uns am 11. Februar 2026
wieder treffen: zum Weiterdenken, zum Vernetzen und um unser Netz zu erwei-
tern.

Rückblick:

Konzert mit Geige und Orgel in Oberheldrungen
Am 27.9.2025 fand in Oberheldrungen ein besonderes Konzert statt. Mit Janna Szabo an
der Geige und Haemi Oh an der Orgel konnten wir eine beeindruckende Vielfalt von
Musikstücken erleben. Von melancholisch bis beschwingt war für jeden Geschmack et-
was dabei. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Konzerte in unserer schönen
Dorfkirche und bedanken uns bei allen, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben.
Heike Zielonka, Oberheldrungen

Es ist wieder Herbst geworden. Wie in jedem Jahr haben die Kinder des Zwergenhauses
Oberheldrungen mit ihrem Bollerwagen Erntegaben in die Kirche gebracht. Mit viel
Freude haben sie ihre mitgebrachten Sachen zum Altar getragen. Nach dem Erntedank-
fest kamen die gespendeten Lebensmittel der Arterner Tafel zugute.

Heike Zielonka, Oberheldrungen
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Seelsorgebereich Artern:

Pfarrer Oliver Gebhardt
Tel. 0157 / 56 77 72 57
E-Mail: oliver.gebhardt@ekmd.de

Gemeindebüro in Artern
Marien-Kirchstraße 3, 06556 Artern
Sprechzeit: montags 8.00-14.00 Uhr

dienstags 9.00-14.00 Uhr
Tel. 0 34 66 / 30 26 53,
Fax 0 34 66 / 30 26 62
E-mail: ev.gemeindebuero.artern@kk-e-s.de

Anne-Kathrin Bach
Kirchmeisterin
Sprechzeit: donnerstags
Tel.: 0 34 66 / 30 26 53
Diensthandynummer: 0 15 77 / 7 69 14 53
E-Mail: anne-kathrin.bach@kk-e-s.de

Seelsorgebereich Heldrungen:

Pfarrerin Anke Heuer
Tel: 03 46 73 / 9 13 49
E-mail: anke.heuer@posteo.de

Gemeindebüro Heldrungen:
Sprechzeit:
mittwochs 8.00-12.00 Uhr im Pfarrhaus,
Tel: 03 46 73 / 9 13 49

Für beide Seelsorgebereiche:

Diakonin Sylvia Buchmann
Tel. 0174 / 2 47 52 50
E-mail: Sylvia.buchmann@kk-e-s.de

Diakonin Claudia Fritsche
Tel. 0176 /  55 11 64 04
E-Mail: Claudia.fritsche@kk-e-s.de

Gemeindepädagogin Elisa Wagner
Tel. 0177 / 4 22 19 86
Elisa.wagner@kk-e-s.de

Kirchenmusik:

Kantorin Haemi Oh
Mobil: 0 15 90 / 1 19 46 22
E-Mail: hae-mi.oh@kk-e-s.de

IHRE ANSPRECH-
PARTNERINNEN UND

ANSPRECHPARTNER

Sprechen Sie uns gerne an!

REGIONALGEMEINDE ARTERN-HELDRUNGEN

Bankverbindung der Evangelischen Kyffhäusersparkasse IBAN: DE17820550003400003610
Regionalgemeinde Artern-Heldrungen BIC: HELADEF1KYF

Herausgeber des Gemeindeblattes: Gemeindekirchenrat der Regionalgemeinde Artern-Heldrungen

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 12. Januar 2026,
alle Beiträge schicken Sie bitte an: puchta.artern@gmail.com. Änderungen vorbehalten!

DIE MONATSSPRÜCHE
Dezember 2025: Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet,

soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln. (Mal 3,20)

Januar 2026: Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen,
mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. (Dtn 6,5)


